
Der Förderverein Freunde des Klosters Reutberg e.V. lädt ein zur 
Pilgerreise  

Österreich – die schönsten Wallfahrtsorte 
zwischen Donau und Alpen 

Montag 25.4. – Donnerstag 28.4. 2016 
 

1. Tag – Anreise und Stift St. Florian 

Am Morgen Abfahrt vom Kloster Reutberg. Wir passieren den Chiemsee, Salzburg, den 
Mondsee und erreichen das Augustiner-Chorherrenstift St. Florian. Auf einer Führung 
erleben wir die Stiftskirche, erfahren Interessantes über die Bruckner-Orgel und feiern 
unseren Eröffnungsgottesdienst. Daraufhin begeben wir uns in die Steiermark nach 
Mariazell und beziehen unser gemütliches Hotel für die nächsten drei Nächte. Vor dem 
Abendessen unternehmen wir einen ersten Spaziergang durch den malerischen Ort. 
 

2. Tag – Magna Mater Austriae 

Nach dem Frühstück machen wir uns vertraut mit der berühmten Basilika, die Gotik und 
Barock vereint und in der sich die kleine Statue „Maria in der Zelle“ befindet. Nach der 
Feier des Gottesdienstes besichtigen wir die historische Schatzkammer mit 
Votivgemälden aus dem 17. und 18. Jh., Heiligenreliquien, sowie aufwändigen 
Messgewändern und kostbar verzierten Monstranzen. Nach der Mittagspause wandern 
wir entlang des idyllisch gelegenen Erlaufsees. Den Nachmittag verbringen wir im 
Mariazellerhof: bei einem Rundgang durch die Lebzelterei und die Schaubackstube 
verköstigen wir Gebäck und Honigwein. Wir besichtigen die Wachszieherei, wo unter 
Anleitung eines Meisters Kerzen gedreht werden können, die Likörfabrik und Brennerei.  
 

3. Tag – Göttweig – das „österreichische Montecassino“ 

Den heutigen Tag verbringen wir in der Wachau und besuchen dort zunächst das 
Benediktinerstift Melk. Die weltberühmte Anlage aus dem 18. Jh. liegt wunderschön über 
der Donau und stellt das geistliche und kulturelle Zentrum der Region dar. Weiter geht es 
zum Stift Göttweig, ebenfalls ein Benediktinerkloster und ebenfalls unübersehbar auf 
einer Anhöhe thronend. Die barocke Pracht und Schönheit des Klosters wird Sie staunen 
lassen! 
 

4. Tag –Stift Admont und Rückreise  

Von Mariazell aus fahren wir in den Nationalpark Gesäuse, wo sich in Johnsbach der  
berühmte Bergsteigerfriedhof befindet mit Grabsteinen und -kreuzen all jener Menschen – 
darunter berühmte Alpinisten, die bei Wanderungen, Berg- und Klettertouren in den 
Gesäusebergen ums Leben gekommen sind. Eine Gelegenheit zum Innehalten und 
Nachdenken! Das Benediktinerstift Admont wurde im Jahre 1074 in imposanter 
Naturlandschaft gegründet und ist damit das älteste bestehende Kloster der Steiermark. 
Wir bestaunen u.a. die größte Klosterbibliothek der Welt und machen uns danach auf in 
Richtung Reutberg, das wir am frühen Abend erreichen. 

 
*** Änderungen im Programmablauf vorbehalten *** 

 

 
Anmeldung nehmen entgegen: 
Kloster Reutberg und Freunde des Klosters Reutberg e.V. Gerald Ohlbaum 
Tel. 08021 8517  /  E-Mail: info@freunde-des-klosters-reutberg.de 

http://www.bergsteigerdoerfer.at/124-0-Besonderheiten-in-Johnsbach.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Kloster
https://de.wikipedia.org/wiki/Steiermark
https://de.wikipedia.org/wiki/Klosterbibliothek

